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Niederschrift 

zur Sitzung des Rates der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 18.12.2009 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:15 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Mitglieder 
 Bannies, Harald    
 Berbecker, Hans-Peter    
 Bialowons, Andreas    
 Biesenbach, Monika    
 Busch, Annegret    
 Cosler, Thomas    
 Danielsen, Hans-Peter    
 Döring, Roswitha    
 Endresz, Willi    
 Fink, Horst    
 Fischer, Rolf    
 Grasemann, Hans-Jürgen    
 Hager, Wilfried    
 Hücker, Manfred    
 Jovy, Jürgen    
 Kaenders-Wellershaus, Rolf    
 Kiehnke, Horst    
 Klewinghaus, Dieter    
 Lambeck, Ernst-Oskar    
 Merz, Jürgen    
 Moritz, Frank    
 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    
 Noll, Andreas    
 Päper, Cornelia    
 Pohl, Andreas    
 Reichwein, Markus    
 Sabelek, Egbert    
 Schreiber, Horst    
 Schütte, Christian    
 Thiel, Ralf    
 Tietz, Meike    
 Verwied, Guido    
 von Polheim, Jörg    
 Wagner, Hans-Peter    
 Weiß, Angelika    
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von der Verwaltung 
 Henseler, Michael    
 Jahr, Lutz    
 Kemper, Torsten    
 Kirch, Michael    
 Meier-Frankenfeld, Johannes    
 Müller, Bernd    
 Persian, Dietmar    
 Schröder, Andreas    
 Winter, Monika    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Hölschen, Hans-Werner    
 Quass, Jürgen    
 Wroblowski, Karin    
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
 
Die Tagesordnung wird im nichtöffentlichen Teil um die Tops 4,5 und 6 (siehe Tagesord-
nung) ergänzt. 
 
Zu Top 14 „ 1. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung“ wird 
eine neue Vorlage verteilt. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Fragestunde für Einwohner    

2 Haushaltsplanentwurf 2010 FB I/1154/2009 

3 Hebesatz-Satzung 2010 FB I/1156/2009 

4 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 FB I/1135/2009 

5 Behandlung des Jahresüberschusses 2008 FB I/1136/2009 

6 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/1138/2009 

7 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/1139/2009 

8 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendun-

gen und Auszahlungen 

FB I/1152/2009 

9 Genehmigung außerplanmäßiger Aufwendungen zur Er-

stellung eines Schulentwicklungsplanes 

FB I/1157/2009 

10 Genehmigung zweier Dringlichkeitsbeschlüsse gem. § 60 

Abs. 1 Satz 2 GO NW über die überplanmäßige Bereitstel-

lung von Haushaltsmitteln 

FB I/1159/2009 

11 Beteiligung der BEW an einer Gasvertriebsgesellschaft FB I/1132/2009 

12 Verordnung über die Festlegung von verkaufsoffenen 

Sonntagen im Jahre 2010 

FB II/1142/2009 

13 Satzung der Stadt Hückeswagen zur Verfahrensregelung 

der Wahlsichtwerbung im öffentlichen Verkehrsraum 

FB II/1145/2009 

14 1. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-

wässerungssatzung 

FB III/1143/2009 

15 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bürger-

bad Hückeswagen gGmbH 

FB III/1151/2009 

16 Shared Services - Kooperation der Kommunen Hückeswa-

gen, Radevormwald und Wipperfürth; 

hier: Kasse / Bauhof 

RB/1158/2009 

17 Rückblick auf Projekte 2009    

18 Mitteilungen und Anfragen    
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Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Übernahme einer Bürgschaft FB I/1155/2009 

2 Vergabe eines Auftrags zur Fortschreibung des Schulent-

wicklungsplanes 

FB II/1128/2009 

3 Grundstücksangelegenheit - Neufassung eines Erbbau-

rechtsvertrages 

I-M/1144/2009 

4 Abschluss Stromlieferungsverträge I-M/1164/2009 

5 Abschluss eines Gaslieferungsvertrages für selbstgenutzte 

und vermietete Objekte 

I-M/1163/2009 

6 Schlosshagen, Vergabe eines Auftrags für Freianlagenpla-

nung und Bauleitung 

FB III/1162/2009 

7 Mitteilungen und Anfragen    
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Herr Lutz Jahr wird im feierlichen Rahmen von Herrn Ufer in den Ruhestand verabschiedet.  
 
Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Fragestunde für Einwohner 
  

Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
 

zu 2 Haushaltsplanentwurf 2010 
  

Die Haushaltsreden des Kämmerers und des Bürgermeisters sind dieser Nieder-
schrift beigefügt.  
 
Beschluss: 
Der Rat verweist den Haushaltsplanentwurf 2010 mit seinen Anlagen zur Bera-
tung in die Fachausschüsse. 
 
 

zu 3 Hebesatz-Satzung 2010 
  

Beschluss: 
Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 
965), des § 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I 
2002 S. 4167) und des § 1 des Gesetzes über die Zuständigkeit für die Festset-
zung und Erhebung der Realsteuern vom 16. Dezember 1981 (GV.NW. S. 732) 
i.V.m. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. 
Juli 1994 (GV.NRW. S. 666) in der jeweils gültigen Fassung, beschließt der 
Rat die nachstehende Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2010: 
 

Artikel I 
 
Die Steuersätze für  die Gemeindesteuern  für das Haushaltsjahr 2010 werden 
in der Stadt Hückeswagen wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 
1.1. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
 (Grundsteuer A)  305 v.H. 
 
1.2. für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B)  395 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 440 v.H. 
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Artikel II 
 
Diese Hebesatz-Satzung erlangt Gültigkeit mit Wirkung vom 01. Januar 2010. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 
  

Beschluss: 
 

I. Der Rat beschließt 
a) die Feststellung des Jahresabschlusses 2008 mit einem Jahres-

überschuss in Höhe von 182.549,46 €. 
b) dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
zu a: einstimmig 
 
zu b: einstimmig, der Bürgermeister nimmt nicht an der Abstimmung teil 
 
 

zu 5 Behandlung des Jahresüberschusses 2008 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt die Verwendung des Jahresüberschusses aus dem Jahresab-
schluss 2008 in Höhe von 182.549,46 € durch eine Zuführung in die Aus-
gleichsrücklage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 6 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-
gung 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt den Jahresabschluss 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-
gung, der mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 692.236,21 € abschließt und 
erteilt dem Betriebsausschuss Entlastung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 7 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-
gung 
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Beschluss: 
Der Rat beschließt, den Jahresüberschuss 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-
gung in Höhe von 692.236,21 € an den allgemeinen Haushalt zu überweisen, 
und zwar: 
Eigenkapitalverzinsung 4 %  1.000,00 € 
Gewinnabführung 691.236,21 € 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 8 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen 

  
Beschluss: 
Der Rat nimmt die durch den Kämmerer gem. § 83 Abs. 1 GO NW in Verbin-
dung mit § 8 der Haushaltssatzung genehmigten Haushaltsüberschreitungen zur 
Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Rat nimmt Kenntnis 
 
 

zu 9 Genehmigung außerplanmäßiger Aufwendungen zur Erstellung eines 
Schulentwicklungsplanes 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in Höhe von 
10.000 € bei Produkt 1.21.10.01 "Sonstige schulische Aufgaben", Konto 
529100 "Sonstige Sach- und Dienstleistungen". 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 10 Genehmigung zweier Dringlichkeitsbeschlüsse gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO 
NW über die überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln 

  
Beschluss: 
Der Rat genehmigt die am 03.12.2009 durch den Bürgermeister Herrn Ufer und 
das Ratsmitglied Herrn Schreiber gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW gefassten 
Dringlichkeitsbeschlüsse über die überplanmäßige Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln im Vorgriff auf den Haushaltsplan 2010 bei Kto. 782600, Produkt. 
5.000301.710 „Erwerb von beweglichem Anlagevermögen/Projekt IZBB 
Hauptschule“ sowie bei Kto. 782600, Produkt. 5.000300.710 „Erwerb von be-
weglichem Anlagevermögen/Projekt IZBB Realschule“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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zu 11 Beteiligung der BEW an einer Gasvertriebsgesellschaft 
  

Herr Hücker verweist auf die Presseberichterstattung zu diesem Thema aus 
Wermelskirchen und fragt nach, ob die Bedenken des Bürgermeisters von 
Wermelskirchen ernst zu nehmen sind. 
Herr Ufer teilt mit, dass natürlich die Chancen und Risiken einer solchen Ge-
sellschaft abzuwägen sind, er allerdings auf jeden Fall eine Zustimmung emp-
fiehlt. 
 
In den einzelnen Fraktionen herrscht Einigkeit über die Zustimmung, da die 
Nachhaltigkeit der BEW gesichert wird und eine Chancengleichheit zu anderen 
Anbietern hergestellt wird. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen stimmt der Beteiligung der BEW Bergische 
Energie und Wasser-GmbH an einer Gasvertriebsgesellschaft zu. Das erforder-
liche Anzeigeverfahren nach § 115 GO NRW bei der Bezirksregierung Köln 
wird zusammen mit den Kommunen Wipperfürth und Wermelskirchen einge-
leitet. 
Die Vertreter im Aufsichtsrat und der Gesellschafterversammlung der BEW 
werden ermächtigt, den notwendigen Beschlüssen zuzustimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 12 Verordnung über die Festlegung von verkaufsoffenen Sonntagen im Jahre 
2010 

  
Durch das Gesetz zur Regelung der  Ladenöffnungszeit (LÖG NRW) vom 
16.11.2006 wurden die Städte und Gemeinden ermächtigt, vier verkaufsoffene 
Sonntage im Kalenderjahr freizugeben. 
 
Die Werbegemeinschaft beantragt für das Jahr 2010 die Freigabe von ver-
kaufsoffenen Sonntagen anlässlich der Veranstaltungen „Frühlingsfest“; „Hü-
ckeswagener Treff“, „Martinsmarkt“ und „Weihnachtsmarkt“. 
 
Die Satzung tritt zum 01.02.2010 in Kraft, da der erste verkaufsoffene Sonntag 
erst im März stattfindet. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen beschließt die in der Vorlage mitgesandte Ver-
ordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass. 
 
 

zu 13 Satzung der Stadt Hückeswagen zur Verfahrensregelung der Wahlsicht-
werbung im öffentlichen Verkehrsraum 

  
Unter Bezug auf die Plakatierungsgewohnheiten der rechten und linken Partei-
en ist jetzt ein Regelwerk formuliert worden, um diesen Verstößen Einhalt zu 
gewähren. 
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Herr Sabelek meldet für die Fraktion B90/Die Grünen weiteren Beratungsbe-
darf an und bittet um Vertagung dieses Tops.  
Da die Landtagswahl bereits im Mai 2010 stattfindet und Plakatierungen 3 Mo-
nate vorher erlaubt sind, ist eine Entscheidung in der nächsten Ratssitzung zu 
spät. 
 
Nach Diskussion der Satzung wird entschieden, in der Satzung den § 4 wie 
folgt abzuändern: 
Im ersten Absatz (1) wird das Wort „Dreieckständer“ gestrichen und durch das 
Wort „Plakatständer“ ersetzt. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen beschließt die anliegende Satzung der Stadt 
Hückeswagen zur Verfahrensregelung der Wahlsichtwerbung im öffentlichen 
Verkehrsraum. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 14 1. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt, den beigefügten 1. Nachtrag der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Hückeswagen vom 23.12.2008. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 15 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bürgerbad Hückeswagen 
gGmbH 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt, im Vorgriff auf den Wirtschaftsplan 2010 im Erfolgs-
/Ergebnisplan bei Konto 525600 – Erstattung an verbundene Unternehmen, 
Beteiligungen und Sondervermögen der Bürgerbad Hückeswagen gGmbH ei-
nen Liquiditätszuschuss in Höhe von 250 TD € zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 16 Shared Services - Kooperation der Kommunen Hückeswagen, Radevorm-
wald und Wipperfürth; 
hier: Kasse / Bauhof 

  
Herr Ufer erläutert, dass mittlerweile in unmittelbarer Nähe der Tennishalle der 
Ankauf eines Bahngrundstückes möglich geworden ist. 
Derzeit berechnet ein Architekt die Kosten eines Neubaus auf diesem Grund-
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stück. 
Der Bezug eines Neubaus ist ab 2012 möglich, ebenso die Alternative des Um-
baus der Tennishalle. 
Eine finanzielle (investive) Beteiligung der Stadt Hückeswagen entfällt bei bei-
den Alternativen. 
 
Ein zentrales Gebäudemanagement wird eingerichtet, die Leitung des Bereiches 
obliegt der Stadt Hückeswagen. Mitarbeiter aus Radevormwald und Wipper-
fürth werden künftig zentral in Hückeswagen tätig sein. Das Gesamtvolumen 
an Gebäudewerten beträgt rd. 100 Mio. €. 
 
Ab Januar werden Vollstreckungsbeamte aus den Städten Wipperfürth und Ra-
devormwald die Aufgaben für Hückeswagen mit übernehmen. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen beschließt im Rahmen des Teilprojektes Kasse 
im Bereich "Shared Services",  
• den Zahlungsverkehr zunächst in den bestehenden Organisationseinheiten 

der jeweiligen Kommune zu belassen,  
• das Forderungsmangement gemeinsam mit den Städten Radevormwald und 

Wipperfürth in einem Dienstleistungszentrum zu zentralisieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 17 Rückblick auf Projekte 2009 
  

Die Übersicht der Projekte 2009 ist der Niederschrift beigefügt.  
 
 

zu 18 Mitteilungen und Anfragen 
  

1. Ratshandbuch  
 

Die neu erstellten Ratshandbücher sind an alle Mitglieder des Rates ver-
teilt worden. 
Herr Ufer dankt Herrn Kemper für die geleistete Arbeit. 

 
 

2. „NRW-Tag“ 
 

Herr Ufer berichtet, dass er am 17.12.2009 die Bewerbung der Stadt 
Hückeswagen bei Herrn Rüttgers persönlich abgegeben hat. 
Die Bewerbung kann online angesehen werden. 

 
 

3. Dank der Fraktionen 
 

Herr Grasemann dankt im Namen aller Ratsfraktionen Herrn Ufer und 
allen Mitarbeitern der Stadtverwaltung für die geleistete Arbeit in 2009. 
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4. Bever 
 

Frau Busch bedankt sich für die geleistete Arbeit des Arbeitskreises 
„Ordnungspartnerschaft“ unter der Leitung von Herrn Jahr. 

 
 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 13.01.2010 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Bürgermeister Uwe Ufer  Monika Winter 
  Schriftführerin 
 


